
^ 3. Freitag dezz 3 Jänner »««2

Z. <l8l. a (2) Nr. I2l52
K u n d ln a ch u lr g

der k. k Landesbehurde f i i r Kra in vom 2 8
Dezember » » « , , Z «H lH2, betreffend die
Festsetzung der Mil i tär-Befrcinngstaxe für

das Jahr , « « 2 .
I n Folge Ausirag>'0 dcs k. k. Stc>at5-

Ministninms vom 2 l . Dezember l i ^ l l l , Z.
25l>25, wird hicnut aUgcmein ucrlautdart, daß
mit der im 5 l . Stücke Nr, l i 8 dcS Reichs-
geschblattes vom Jahre I8t t l erschienenen, für
all? Kronländcr, mit ?lu5nayme dcr Militär-
Grenze, jedoch mit Einschluß der Militär- Kom-
munitatcn wirksamen Verordnung deö Kriegsmi«
nistcriumS, des Finanzministeriums, des Staats-
ministeriums, der königl. ungarischen, der sie-
benbürgischen und dcr kroatisch »slavonischen Hof-
kanzlcl vom l2. Dezember l t t i l l die Militär-
dienst-Befrciungstaxe für das Jahr l«U2in dem-
selben Betrage, wie für das Jahr l ^ t t l , nämlich :
mit Eintausend Zweihundert Gulden (>2M> fl,)
öst. W festgesetzt worden ist,

Laibach am 2^!. Dezember l 8 l i l .
» r . Kar l Ullepitsch Edler v. KrainfelS,

k. k. Landeschef.
Z . "4827"n" ( '2 ) _ Nr7 2573

Bei der k. k. Religionsfondsdomane Land-
straß erliegen c>>ca

öt)0 Icntner gutes Hcu
und 300 Mehen Hafer

zum Verkaufe vorrachig.
Abnehmer hicvon wollen sich gefälligst mit

Angade der Ware, des Quantums und deü Ein
heitpreises an das gefertigte Verwaltungsalut
offeriren.

K. k. Vcrwaltungöamt Landstraß am 14.
Dezember I8 t t l .

Z^23U^. (2) Nr. 4UU:t.
O d i e t.

Nachdem sich auch zu der auf dc„ <i.l
l. M . angeordneten zweiten Feilbietungstag?
sahung bezüglich der Hammerwerke Weißcnfels
I und l l und der Herrschaft Weißenfelö kein
Kauflustiger eingefunden hat, so wird in Ge-
mäßhcit des Ediktes vom 12. Oktober l, I ,
Zahlen 2!N? und 2978, am 27. Jänner k. I .
Vormittags zu den gewöhnlichen Amlsstundcn
zur dritten Feilbietung geschritten werden.

K. k. Üanoesgericht Laibach am 24. Dc,
^ zember I 8 t t l .

3 . 22057" (2) ^ ) I l ' 73li?.
E d i k t .

Von dem r. k. städl. deleg. Bezirt5z;el!chtt Neu.
ltadtl wird dl,n unbekannl wo besinolichcn Johann
Sterbenz von Ol'trtuppelverch hiemil e.innert:

Es habe wider denselben Ursula Sleldenz von
ebendorl, die Rechtfeiligungskla^e pctn. Anerten.
nung der mit dießgerichUichcin Beschnde vom 2^.
Jänner l 8 6 l , Z. 477. bewilligten und vollzogenen
Pränotation zur bedingten Sichcrst^lung des ^)ei.
ratgutcs und der Widerlage, zusammci, pr. ,26si, auf
den Weingarten in Reuderg u<l Grundbuche Gott
schee. Bcrg Nr. 2 , 4 , «ml, i»rn««. 22. Oktober d.
I - , Z, 73t>7, überreicht, worüber zur Verhandlung
lm ordentlichen mündlichen Verfahren die Tagsat.
zunss auf den 20, März ,862 früh 9 Uh' hierge.
l'chts unter d,n Folgen oes §. 29 a. G. O, anae-
ordnet und dem Geklagten Hr. Johann Witten
von Zhe.nschen.g als c . . r«wr aci ^ u m aufgestellt
wurde.

Hievon wild derselbe zu dem Ende verständiget,
daß er zur oblgen Tagsatzung «nlweder selbst zu er.
scheinen, oder ader einen andern Sachwalter zu be.
stellen und anher namhaft zu machen habe, als
sonst diese Rechtssache mit dem ih„ , aufgestellten
Kurator ^uf seine Gefahr und Kosten verhandelt
Werden würde.

K. k. staot. deleg. Bezirksgericht Neustadll am
.^ 24. Oktober l 8 6 l .

ö ^ 2 2 ^ ^ ( 2 ) NT77238'
E d k > t,

Von dem k. t. Bezirksamtc Planina, als Gc.
llcyt, wird im Nachhangt zum Edikte vom i2. Scp

tember > « 6 l , Z. 4!)«0, bekannt gemacht, daß zu
der a-if den 7. Blzcmoer d. I . in der ErctulionS'
sache der Kirchenvorilehung U. i l . F. von Slermza.
gegcn Matdias Zhspil iu von do>l,j>l:l0. >4«f i , l 2^ , ,
is. o. «. c. , aü^eoldinllN zweüen Taglayung de>
gcgner^schln Rcalitäl sicd k^in kauflustiger gemeldet
I)iit, c'.-.hsr zu der auf den l> . Jänner «862 an-
gcoidncie» leyle,, R.alfeilbietung geschritten werden
>v!>d ,

K k. Bezirl^aint P lan ina , alS O l r i . h l , am 7.
Dezember !86>. ^ . _

Z ^ 2 2 2 « 7 " ( 5 ) ?ir. 648«^
E d i k t .

Vom l . k. B.rzirlsamle Reifniz, als Gericht,
wird ytemit velannt gemacht:

Ee sei üoer das Ansuchen dcr i.'aibacher Spailassa
gegen Franz Michellizh von Wlilersoorf. wegen schuldigeil
Üll» ft. ö. W. c. «. «. , in die ekelulive öffentliche
VelslcigtlUi'g. oer. dem ^'eßterli gehörigen. im Olllnd»
lillche der vormals beiianoelien Herrschaft Relfüiz «ub
Url'. Fol. 17!) zi, WeilelSeocf ^onsk. Nr. 40 «or«
komlncnoen Realität, im ger,chilich crl^ol'eneil Schäl»
^>n,;swerthc von l K W fi. ö. W. gewiMgcl. u„d zur
Vornahme oe^sll'ril die lltknliuc Nea!felll>ieln:,gstag-
japuiig auf den 2i i . Jänner, auf den 24. Februar u»d
auf den 2. März 1802, jeoeSmal VormitlagS um 19
Uhr im Orte Wcikersoorf mit dein Anhange bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität nur bei der
letzte» sscilbielilng auch uuler dem SchäßungSwerlhe
an den Meistl'iclcndcn hi»tal>gcgebcn werde.

Das SchahungSprololoU, der Grundbuchsertrakl
und die LizitalionöbcdmMssc foiule» bei diejem Gr.
richte i» den gewöynlichln Amlsstunden eingesehen
werden.

tt. k. VczirlSamt Reifniz. als Gericht, am 7.
Dezember 186 l .

Z. 22« / . (2) Nr. ! 6 4 l 8 .
E d i k l.

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hie»
mit im Nachhange zum dießamllichel, Edikte vom
»t>. Oktober l. I . , Z <42^9. betreffend die (5re.
fulionsfl ihi lmg d»s H r» . Franz Preichern, gc^cn
Primus Tomschitz von iUrrsowiz bekannt g»m<,cht,
d.'ß sich beide Theile dahin einvrlstandcn haben, dasi
es voi« der rrsten und zwcis,n Feill'iclinigstagslltzuüg
sein Adeomme» und I»diglich b,i der drillen aus oeo
!i2. Iäxner 1862 angcurdnelen Feilbietullgölagsat.
zung sein Verkleiden zu erhallen habe.

K. l- städt. deleg. Bfzirkögericht ^albach am
23. November l 8 s l .

Z. 2 ^ ,3 . (2) Nr. »63.^6.
E d i k t .

Vom geferliglen k. k stadl. deleg. BezilkSge«
richic wird yi .nni berannt g'Mücht:

ES s,i m der Erekul!0!>bsührung des Hrn. M i -
chael Pregel von llaibach, gcgl,, Franz ittresovar,
Gemeinen deS k. t. 'Prinz < Hchcnlohe - In ian l l i i e .
Negimlüls, wegen aus dem Urtheil, vom 29. Jun i
l « 5 4 , Z. 49», und Zchiv,, vom 2«. Ma> «854,
schuldigen 350 si, iöM. . d. ,'. 267 fi. 50 lr. c. » e.,
d,e mit ̂ eschride vom 3<), Ottuder ,8b'(), Z, l ü869,
bercils bewilligte, aber sosolt sistlrle crekulive Fe,l
bictung der gegnerischen, <>„ Grnndbuche Podgo»
llzh »uli Urd. Nr. 3 6 , ^letif. Nr, 378 vortommcn
den, gflichllich auf l 2 l < fi ,o lr bewer!l)ttel, ^
Hude sammt Mühle, neuerdings bewiUigel und zu
dcrcll Vornahme die »euerlich'N drei Tagsatzungen
auf 0en l 5 . Jänner, aus den l ü . Februar und auf
den ,7 . März k. I . jedesmal von 9 dis l2 lU)r
^orn i i l l ^g§ am Orte der NeaMal zu iUrcöje mil
dein /Ilihange bestxnmt worden, daß dle Rcal i la l
nul bei der drillen Feildielungslagsa^ung auch unter
dcm Schäljwerlh, an den Meistbietende» wird h in l ,
angegeben werten.

Die iii^l^liollöi'edingnisse, das Schatznngspro,
totoll und dcr Orulidduchsertrakt rönnen laglich
hieramltz eingesehen werde»

K. t. sta'dt. deleg. BczirtSgerichl llaibach am
28. Novemrer l s l i l .

Z. 2234. (2) Nr. »6756,
E d i k t .

Vom s. k. sta'dt. deleg. Bezirksgerichte in Lai.
bach wird der unbekannt wo befindlichen Oertraud
Mauschel. verhelichtc Skodlar, und deren ebenfalls
unbekannten Erben hiemil bekannt gemacht, ei l)abe
wider sie üialenlin iüelizh von KosscS, die Klage
auf Ersitzung d,s im Grundbuche Kommenda ifai.
bach «,,li Urb. Nr . 52 vorkommenden (Hemeinackers
!)ial?polt genannt, angestrengt, worüber mi l Be»

scheid vom 4, Otlober I. I , Z. ««756. zum or.
dentlichtN mündlichen Verfavren die Tagsaljung auf
den l4 März t. I . um 9 Uhr !rüh l)ierger,chlS an.
fteordnet wurde, und es sei sür dilselben Herr D r .
S u p m zum (^„i-aloi- ucl »elm,! bistelll worden.

Dessen werden dieselben zu d,m Ende erinnert,
daß sie alleinalls zur Tagsahung selbll erscheinen,
oder dem aufgestellten Kurator ihre Rechtbvlbelfe
z» überinilleln, oder längstens b,s zui H.igsahunq
tiesei» «^ericl'te einen süidern Sachwalt lr ».nnhast
zu machen haben, widtigens obige Rechie^che mil
dem aufgestellttN Kurator nach dem Hesetzc vtlhan»
dell wclder, wird.

K. t. städt. deleg, Bezirssgerichl Laibach am 4.
Dezember l86>.

Z. 2235. (2) Nr. ,6757.
E d i k t .

Von dem l. t. städl. deleg. Bezirksgerichte La«,
bach wird dem unbekannt wo befindlichen Matthäus
G<chel und dessen ebenfalls unbekannten Rechtsnach,
folgern hiemit bekannt gemacht, es l)abe wib,,- sie
Hjalenlin Belizl) von Koss<s die Klage auf Ersiz.
zung der im Oiundbuche Kommenba Laibach «,,li
Urb, Nr. 90 , «4 und «0> vorkommenden Realitäten
angsstrengt, worüber mi l Bescheid vom 4. Dezem-
ber d. I . , Z. «6757. zum ordentlichen mündlichen
Verfahren die Tagsayung auf den <4. März

! l . I . um 9 Uhr früh hicrgllichts angeordnet wurde,
und es j t i fü l dieselben Hr . D r . Ponglah zum l>'u»
sIlCs uc! 2<:lum bestcllc worden.

Dieselben werden dessen zu dem Ende erinnert,
daß sie allenfalls zur Tagsahung selbst zu ,ssch,in,n.
oder dem hiergcricdts bestimmten Vellrettr ihre Rechts»
behelfe zu übermitteln, oder längstens riß zur T a g .
satzl'üj; di.sem G>lich?e einen andern Sachwalter
namhaft zu machen daden. widrigenS obiae Rccbl?-
sacbe mit dein aufgestellten Kurator nach dem Ge»
setze verhandelt werden wird

K. k. stäoi, del,g. Bezirksgericht Laibach am
4. Dezember l 8 « l .

Z. 2236. (2) N l . 17382.
E d i k t .

I m Nachhange zuin dießämtlichen Edikt, twm
4. Nooemb/r l. I . , ^ j . , 5 3 ^ 3 , b<ll,ss,nd die Exe.
lulll 'nsfü'hlulig d.s Andreas Sellan ß,a.cl> Johann
M.,roulh von Podlipuglov. wird bekannr gemacht,
daß. nachdem zu der auf l)eule ani,tord„el«l> e>st,n
Feilbieturigbtagsatzung l,,n Kau^ustiger erschienen
ist, am «l Jänner und l l). Februar t. I . zu e,n
we,lern FeilblelungSl^gs^tzungen geschrilten werden
wi id .

K. k. städt. deleg Bezirksgericht Laibach am
l l . D e z l M d l l > 8 6 l .

H. 2237. (2) NV ,0947.
E d i k t ,

Das hohe t, k Landesgrricht Hal mi l Verord,
nung vom 3. Dezember l « U l , Nr . 4 5 ^ 9 . widt,
Johann Struß.«j^llin,-, Grundbesttzer i» Obelpimiisch
wegcn erhobenen Wl'!)»sin»lS di , K u ^ l t l zu vel
hänge» be!ui,l)li> und es wird dems<lben unler E i '
»em EgydiuZ Ianscha von Overpirniisch ulg Ku»
rator bestellt.

K. l. städt. dtleg, Bezirksg,licht Laibach, am
5. Dezember <86l.

Z 2238. (2) Nr. I 7 8 8 l .
E d i k t .

Vom gefertiglen k. k. Bezirksgerichte wird hie«
mit im Nachhange zum d,eßämllichen Erikle vom
3 l . Otlober l. I . Z. 14583, besannt gemacht. d.»h
über Anlangen, des Er'futionsführelS Herrn Franz
Preschern, die auf den «4, d, M , . !> . Jänner un»
»0 Februar t. I , angeordnet gewesen,» F' i lv ie,
!U!,gßlagsatzlMü,en z»r lrelullven Veräußerung der,
dem Herrn Mathias ^nzhek gehörigen Realitäten
auf den 26, Februar, dln 2». März und den 28.
April t. I , , mi l Belbehlill des Ortes und dem frühe»
r«n BescheideSal'hange übertraget, werden.

Zugleich wird in Berichtigung obigen EdikteS
bekannt gemacht, daß den Eretulionbgtgenstand
nachstehende Realität,«' b i lden, a ls :
V) die im GlUl'dbuche der magistlatlichtl, Kl's^rjsgült

«ul^ Reklf. Nr. 32 vorkommende, gerichtlich auf
l0,«50 f l . blwertl)<le Real i tät ;

l i) rie daselbst «„>, Reklf. Nr. 36 vorkommend,,
gllichllich auf 3 l , i0 fl. bewirthete Re. i l i tät ;

«) die oas.lbst »„ l i Retlf Nr . 986 vorlommmde,
gerichllich auf 773 fi. 35 kr. bewerlhlte UeberlandS.
leal i lät ;
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6) die daselbst »uli Uld. Nr. lOO^ l volsoinmende,
gerichtlich auf !380 f l . bew^lhele Re.Uität, und

6) die zum Äiealitäte» » Kumplerc gehörigen, auf
3500 fl. bewerlhetei, Morast-Aecker.

K. r. stadt. deleg. Bezlllsgeiicht Laibach am
»2. D<z,mbel >86 l .

Z. 225<s ^ Nr. 4137.
E d i l t.

Von dem k. k. Vezirksamte Egg. als Gericht,
wild diemil bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen deS Herrn Johann
Mrak. als Machthaber des Hrn. Anton Kraus. Vormund
des mindtli- Johann Oitzinger von Indenberg. gegen
Maria Krainz und MalhiaS Upel. Vormünder deS
mindj. Nikolaus ssrainz von Snoschet. wegen aus dim
Urlheile vom 7. Juni 1861. erelutiv. intab. 11. Au«
gust 186!, schuldiger 226 fl. 76 kr. 5. W. c. «. c., i»
rie erekulive öffentliche Versteigerung dcr, dem Letzter»
gehörigen, ini Gru>,db»che der Henschafl Kreuz t>u!)
Urb. Nr.. 113l vorkommenden ' / , Hnbe.im gerichtlich
erbobexen Schapung^werthe von 362 fi. 80 kr. ö. W.
bewilliget uno eö seien znr Vornahme derselben trei
Feildiltuilgs « Tagsaynngen und zwar auf den 2 l . Iän>
>,er. auf dc» 20. ^brnarund auf den 20. März 18U2.
jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Orle der Pfand«
realilat niit dem Anhange bestimmt worren. daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbienmg auch
unter kem Schä'ynngöwerthe au den Meistbietenden hint«
augegebeu werde.

Das Schciynngsprotokoll. der Grundbuchöertrakt
und die liizitationSbcdingiiisse können bei diesem Ge»
richte iu den gewöhnlichen Amtsstllnden eingesehen
werden.

K. k. VezirkSamt Egg. als Gericht, am 3«. Ok«
tober 1561.

Z ^ 2 3 1 . (2) Nr. 3N3.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirlsamte Egg. ">s Gericht,
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansncheu der vormaligen Herr»
schaft Kaltenbrun!,. gegen Georg Schimenz uonSajcosche,
unter Vertretung seines Kurator« Valentin Schuster
von Klopze. wegen a»S dem Nrtbeile vom 29. Oklober
1886 an Urbanale schuldiger «7 ft. 76 kr. ö. W..
o. ». c. in die erekulwe öffentliche VerNeigenmg der.
edm Lehtern gehörige». im Grundbuche ssaltenbrnnn
«uli Urb. Nr. 191 uorkommendcn Hubrcalilät. im ge-
richtlich erhobenen SchäßmigSwerthe von 1687 fi. ö.
W.. bewilliget und eS seien znr Vornahme derselbe»
drei Feilvietungstagsayungc» u»d zwar a»f den 22,
Jänner anf den 22. Februar und auf den 22. März

1862, jedcgmal Vormittags ,im 9 Uhr in der dieß«
gcrichllichen Kanzlei mit dem Anhange bestimmt wor>
den. daß die feilzubielenoe Realität »ur bei der leytcn
Feilbieiung auch unter dem Schäynngswerlhc an ocn
Meistbietenden hintangegebeu werdc.

DaS Sibähungöprotokoll, dcr Grundbnchserlrakt
und die ^!izitat!0»übcdi»g»iffc können bei dicscm Ge»
richte in dr» gewöhnlichen Amtöslunbeu eingesehen
werden.

K. r. Bezirksamt E g g , als Gericht, am 30.
August ^ 8 6 1 ^

Z. 2267. (1) " Nr. 2 i89 .
E d i k t .

Von dem k. k. Vezlrlsamle Treffen, als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche» des Johann Glicha
voi> Schöpfendorf. gegen Franz Jarz von Podlissih.
wegcn aus dem Urtheile vom 21 . August 1860. Z.
18U4, schuldigen 166 fl. 9 kr. ö. W. c. 8. «.. in dle
ll'eklNwe öffentliche Vcrstr>geru»g der, dem Leylern ge>
hörigen, im Gnmobnchc der Herrschaft Seiseuberg
«ul) Ncktf. Nr. 613 und Rektf. Nr. 6 !4 uorlommeiidc»
zwei Halbhnben, im gerichtlich erhodcueil Schäl)lingö.
werlhc von 7 l 1 ft. ö. W. . gcwtUiget lind zur Vor-
nahme derselben die FeilbirlniigSlagsaßmigen anf den
10. Jänner, auf den I I . Februar und anf den 12.
März 1862, jedesmal Vormttlags um 10 Uhr i» der
Amlölanzlci mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität uur bei der leßten Feilbit'
lung auch unter dem SchätzlingSwerthc au den Meist-
bielcudcn hiulangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll. der GruudbuchscNrakt
lind die ^izilationsbediügnijse könilcn bei diesem Ge>
richte in den gewöhnlichen Amiöstuiioen eingesehen
wcrden.

K. k. Veiirlsamt Treffen, alS Gericht, am 7.
Oktober 1861. ^

Z, 22687 (1) ' " ' ^ Nr. 2274.
E d i k t .

Von rem k. k. Vezirksamte Treffen, als Gericht,
wird hiemit bekannt glmacht:

Es sei übcr das Ansuchen des Herrn Josef Mar>
qnart von Nassenfuß, gege» Iohanu Kafferle von Kersch'
doif, wegeu aus dem Unheile doo. 6. März 1661.
Z. 673. schuldigen 283 ft. 63 kr. ö. W- c. «. «., in
die elckutiue öffentliche Versteigerung der, dem Leylern
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft LandSvreiS
!-,,lli Uvb. Nr. l 3 vorkommenden Hubrealitäl zu Kersch«
doif. im gerichtlich erhodcnt» Schätzungswerttie von
860 ft. ö. W. gewilliget. »nd zur Vornahnic derselben
die clckntiueli Icill,'ictui,gül^gsat)l!»gc» «»>f dc» 11.
Jaliner u. anf den 12. gedruar auf den 14. März 1862.

jedesmal Vormittags um 11 Uhr in der Amlökanzlci ,
mit dem AübiNlgc bestimnlt worden, daL die feilzubie«
te»dc Realität uur bei der lehlen Feilbictung anch
»ntcr dem SchäßungSwerlhe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Gruudbnchserlrakt
und dic Lizitationsbedingnisse können bei diesem Gc»
richte i» den gewöhnlichen Amlöstunocn eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am
18. November 1861. ,

Z. 2269. "(1) N r " 2 4 ^
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirkoamte Tressen als Ge-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen deS Anton Opara
oo» Ponique. gegen Mar l in Kopriuz und l<^>. seiner
Vcsiß»achfolger Mathias Korbar von N^ppelgeschieß,
wegeil aus dem ZahlnngSalistrage vom 7. Oktober
1860. Z. 2178, schuldige» 332 ss. 36 kr. ö. W.
k. «. c., die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dem Letzter» gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Neuvegg 8u!i l lrd. Nr. 43 vorkommende» Hulnealllat.
im gerichtlich erhobene» Schätzlingöwcrlhe von 1769 ft.
ö. W. geiviUigei, u»d zur Vornahme derselben die drei
Feilbietungstagsatzuiigrn auf den 16. Jänner, auf den
l 6 . Februar und auf den 18. März 1662. jedeSmal
Vormülags um 11 Uhr in der Amtök.inzlei mit dem
Aühangc bestimmt worden, daß die feilzubietende Rea«
I^iät nur bei dcr letzte» Feildietung auch unlcr dem
Schäßluigswerlhe a» den Meistbittendeu yinlangegebcn
lverde.

Das Schätznngöpiotokoll. der GcundbuchSeNrakt
u»d die Lizitalionebedingniffe können bei diesem Gerichte
in bc» gewöhnlichen Auitsstulioe» ci»gesehcn werde».

K. l . Bezirksamt Treffe», als Gericht, am 14.
November 1861.

3 222«. (3) Nr . 7,62.
E d i k t .

Von dem k. t. Bezirksamte P lamna , als Ge,
richt, wird im Nachhange zum Gdik?e vom 28. Au-
qust d. I . , Z. 4«92, bekannt grmacht. daß zu del
auf den 4. Dezember d, I . i» der Erllulim'ssache
des H m . Anton Moschct von Planina, wider Aar»
lhelmä Weber von Ma l i n i h , p^lo. l l 8 ft. 82 kr.
<'. «. l̂ . , angeordnete» zwiitcn Tagsahung der sseg-
nerischei, Realität tein Kauflustiger sich gemeldet
hat, daher zu der a»f den 8. Jänner 1862 angeordne»
le» lchlc» Nealscilbiclunss geschritte» werde» wird.

K t. lüezills^nu Planina, alS Gericht, am
4. Dezember »86».

X. 2207. (3)

MW» ilia Minn XIV. Jahrgang.

Nachstehendes Journal enthält ECHTE, mit rar ls am gleichen Xa«e erscheinende Original gravurea coloi
de modes, de lingeris, de tapisseries de patrons etc.

Wöchentlich erscheinend.
llringt im Jahre:

2000 Gegenstände auf
125 Kunslboilagen, nebst
100 Bogen Text, als:
60 col. Modeu-Tableaux,
12 ,, Tapissm'cs,
24 Doppel-Mu.sterbögen,
24 ,, Lingmebogen,

100 Garderobc-PiUront'ti,
48 Mappen Kunstschule,
48 Bogen Feuilleton,

Musik-Beilagen elc.

Ĵ 1̂ 1 L^rfl^H „41 ITÜ-] ^flt^T^^^^Vk^^^l^^^l ^ '-'I ^ H ^ B 8 \ Oi\^"\ Sr^^^^^ft

Stds©ripttle!lic(!i0|)tett!
]¥ur durch „I11I8"

a l l e i n werden in Deutschland
verlra^smii.s.sig dio Pariser Ori-
ginal-Moden dir „Snciete des
journiiux do modes reuni.s" ver-
öffe.nllichl; alle daher diesen erst
nachirebildelo, in deutschen Jour-
nalen erscheinende, und -— um
ZU täuschen — mit fronzosi-
fchen Unterschriften ver.sclieno
Modenbildcr sind nalurgcinäss
bereits seit Monaten Veraltete-

Pariser & Wiener Original-

Einer Anpreisung bedarf diese, seit 14 Jahren sich einer ungetheilten Gunst erfreuende Damen - Zeitung
nicht- sie wird auch ferner ernst bemüht sein, ihren wohlerworbenen Huf dauernd zu wahren.

lebcrrasd)cnö meiere greife bet soldjet üeicMaltigkett mtö frad)t ( ind . StemprL)
j l ^ - burch Buchhandel ""SM (Oesterr. Währ.) gfc^ Durch Post unter Adresse 'Ht^k

lür 3 Monate. ftir 6 Mütinte. iür 1 Johr. siir 3 Monate. Tür 6 M o n „ t c . f ü r i J«t»r .
A u s j r a b e N r 1 3 fl. 6 2 N k r . . . . 7 fl. 2 * N k r . . . . 1 4 fl. 4 8 N k r . A i w g a b e Nr . 1 . . . . 4 H. 1 2 Wr. . . . 8 H. 2'k N k r . . . . 1 6 fl. 4 8 N k r .

2 * ' ' 2 6 8 „ . . . 5 „ 2 4 „ . . . 1 0 „ 4 8 „ „ „ 2 . . . • 3 „ 1 8 „ . . . 6 „ 2 4 „ . • • * 2 „ 4 8 „
;: ;: s . : : : i ; ; 6 2 . . . 3 2 * . . . e ^ „ „ 3 . . . . 2 „ « * „ * « 48 „

" 4 . . . . l " 1 2 " . . . 2 „ 2 4 „ . . . 4 „ 4 8 „ „ „ 4 . . . . 1 , 3 7 „ . . . 2 „ 7 4 5 „ 4 8 „

Vorauszahlung auf 1 ganzes Jahr sichert am Schluss die Gratis-Prämic eines artistischen Haupl-Titolblaltes. — Werden eigene gedruckte Adressen

bei Post-Versendung verlangt, so ist die Bar-Auslage von HO Nkr. für das laufende Jahr zu vergüten-

Ifc^ Wöchentlich gewünschte porto fre ie Zusendungr durch Briefpost zu ob igen Pre i s en wolle unter genauer Adressen-Angabe und Hinzu-
fügung des Betrages franco gemeldet werden: „An die Administration der IRIS in Graz."

VZ&* Ausführl iche Prospec te licgi-n in a l l e n B u c h h a n d l u n g e n auf, und es empfiehlt sich zur prompten Besorgung dieses Journals insbesondere:

Mgn, v. Mileinmayr & JFeü. Bamberg in Laibach.


